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Mitteilungen.
Sprechsaal.

Zur Frage der Titulatur.
Erlauben Sie einem im Forstdienst ergrauten Unterförster auch einmal zu dieser

Frage einige Zeilen zu schreiben.

Es gibt in unserm kleinen Schwcizerland so viele verschiedene sorstliche Titel,
sowohl beim obern wie untern Personal, daß sich einer, auch wenn er selber Forst-

mann ist, kaum genau genug auskennt, ob dieser oder jener ein wissenschaftlich gebildeter

Techniker oder ein Unterförster ist. Um unten anzufangen und nur die Hauptkategorien

anzuführen, gibt es da: Waldhüter, Bannwarte, Unterförster, Gemeindeförster, Bezirks-
förster, Kreisförster, diese alle in der Gattung des untern Forstpersonals. Beim obern

Forstpersonal sind, um nur die bekanntesten anzuführen, zu nennen: Forstlcchniker,

Förster, Kreisförster, Staatsförster, Oberförster, Forstmeister, Forstinspcktor und

zwar in gleicher Rangstufe. Nach meiner Ansicht wäre es von nicht zu unterschätzender

Bedeutung für das Forstwesen, wenn hier einmal Remedur geschaffen würde, damit

man wenigstens dem Titel nach wüßte, mit wem man es zu tun hat. Bei allseitig

gutem Willen und Entgegenkommen bei Forstbeamten und Behörden sollte eine Ver-
einheitlichung keine Schwierigkeit dielen. Nach meiner Ansicht sollte ein techirisch gebil-
deter Forstmann Anspruch auf den Titel „Oberförster" der untere Angestellte, der

einen eidgenössischen Unterförstcrkurs mit Erfolg absolvierte, den Titel eines „Unter-
föriters", jedenfalls aber nicht Kreis- oder Bezirksförster, haben. 6-1.

Jorsttiche Hlcìchricbten.

Bund.
Wählbarkeit an eine höhere Horstbeamtung. Durch Schlußnahme

vom 24. Dezember 1920 hat das eidgenössische Departement des Innern
als wählbar an eine höhere Forstbeamtung erklärt die Herren: Albin,
Benedikt, von St. Martin (Graubüudeu) ; Billeter, Paul, von Männedorf
(Zürich); Brosi, Peter, von Klosters-Platz (Graubündcn) ; de Gottrau,
Raphael, von Freiburg: Großmann, Heinrich, von Höugg (Zürich) ; Lom-
bard, Andre, von Zürich; Perret, Paul, von La Sague (Neuenburg) :

Schwarz. Fritz, von Biglen (Bern); Wettstein, Edwin, von Pfäffikon
(Zürich) ; Zobrist, Werner, von Hendschikon (Aargau).

Sin sorstliche; (waldästhetisches) Preisausschreiben mit Preisen in Höhe von
M. 1000, schreibt der „Deutsche Wald", München, Brienner Str. 9, aus. Preisrichter:
Herausgeber Prof. Dr. o. Mammen, Brandstein b. Hof a. S., Schriftsteller E. W.
Trojan, Zehlendorf-Mannenseebahn und Photograph Müller, Hof a. S. Genaue Be-
dingungen durch den Verlag.
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